
Mennonifi)che Niütarbeit begegwet uns in DEr DO'  z F mifiiut;fm.er[u‘g ın
gqari übernommenen Jarbigen „Kartfe DEr Hehgiowen 1110 MNMijiomen IET FErde Deraus-
gegeben 011 Yrof Ntartin DOlumk umM0 Dr. Quiring“.

Schließlich JE noch erwahnt, Oaß e1In J0 akfırelles ema wie „Qumram “ on Q0EMm
Böffinger ozenfen Dr Hunzinger ehbande wird, ın Dem wr einen Ylach
DMMMeEN OICS Dl Hauje Au mwmennMONIÄCheEN Landgerichtsakfuars Abraham DEeLt:
mmufen ÖUrfen, unfer de)jen Oohnen 1100 FEnkeln JLCH bereifs ELE ü Theologen

aul GSchowalferb\efau:t?en (} I temnmn EEIRON

Srvin Bibliography 0J Itenno Simons 1496 — 1561 Dufch
Rejormer, With Cenjus 0J Ruown Coples Snfroducfkion Dy Tl la onfaine
LTWEU, grlag P raa Yiieukoop, 2liederlandee, 1962 157 ganz)eifige
Slhujtrationen, geb D

Fine volljtändige Bibliographie üef6cbrifteu DON ennO imons War bishet
CIWES er Öringendjten De)ietafe in QBET Täuferfor)chung WNier Jich nwach zuverläjligen
Terxfen umjehen wollte, WEr Jich einen er über O1e Wirkungen er TUfeN
Ilennos er)chaffen Ju  ( DEPT mußfe Q1ie {)uellen 1n0 afen mf großer
DON überallber zu)ammenfragen. Er WwWar aDel 3U Jeht Q em lück QOEL Unmglück
CS Zufalls überlajjen, QAs ıDn O1e eiINeE Rojtbarkeif Jinden ließ O1e ANDdeEre ibm
aber VErDATLg

1)as Buch vDON Horj]t WAr aljo wirklich ringen nofig Fs rJUllt yJeinen WECR
ın vDOLr  IN}  er WMeije (Fg we 167 Drucke DON I tennOs en nach CuUN
Ge)jamtausgaben, ujlagen D3w 20  jeßungen 0eS Sundamentbuches, Aus
gaben 0C$ „Ausgangs all9 Q em Rapfttum” un0 25 Auswahl) ammlungen. Die übrigen
87 llummern JUn0 Ausgaben einzZzelmwer WMerke Beachtliche Zahlen!

Die bibliographijche reibung iJt einlich au. Bejondere Nühe haf )1CH
or gegeben, O12 DYruckorfte QOPT ar Drucker nachzuweihen. e1Im Ylachweis RT
Sundorfe tegt Q0As Hauptfgewicht quj nordamerikanijchen ibliofheken SIN eufjchen
00a0 )chweizerijchen univer)ifäfsbibliofheken haffen wohl auch noch E eihe
Exemplare nachgewiejen werden können. Hr Z} (die erjte euf)che Wberjeßgung 1038
Iltenno O1imons) bejindet )iCH auch in er Mennonifijchen Sor)chungs)telle ın Rrejeld

Diie gr0ß3Ug1g beigegebenen Sllultrationen WwWerden 1e weilfere bibliographijche
orjchung Jebhrt JOTDerN und rechtjerfigen OE on DOocCH aquch recht groß3zügigen X

Dre  1 Ausgaben CS „Ausgang UUS Oem Rapfttum“ inde ich bei 0 nicCht @1
zeichnet: TE Bofffrid Arnolds „AUnparfheyilche KRirchen und Reßer-Hijtorie”,
Schaffhaujen 1740, Band weifer Zeil, 1307 — L310; Die mModerne Ylber
JeBßung 1n Rrabhn, Ienno Gimons’ Lebenuswerk, .zweite erweiferte Auflage, oTr
ewf0n, Ran)., 1951, 27 32 (Tüäckenhaft); AAIET Niennonit“ 1950 ir 85
(von Ötejer Yiummer f nicht NULr Ausgang, auch Sundamentbuch or yelber
rechwef n Jolchen Ergänzungen Jeimer Bibkiographie. Gein er)ter NerJuch i{ ick
ich hHervorragend gelungen. Möge HNUN bald auch INg 3uverläfjige Hejamtfausgabe
in ENNOS eigener Oprache erjolgen! Üie leßfe DOL einabe Oreihunder dabhren i)t
auch anfiguarij)ch wicht ebr en Heinold Sajt

Nobert S$riedmann, Hutterite Sftiudies, AUS collecfed and published in ONOr
0J his jevenfieth AanniDerJaty, 60 DY arold BHender, Niennonife Hijtorical
Soctefu, Ho)hen, Yudlana, 1961 (Kbhofolithoprinfed, Dollar 4.75)

zZum 7 BGeburtstage on oberf Sriedmann U gun 1961 können wir
\  einer voller Danuk mifgedenken In 1en geboren 0 .aufgzmacbjeii und 1925 H1is
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